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       2. Fastensonntag, Mt 17,1-9 

Du bist mein geliebter Sohn!  

Am 2. Fastensonntag hören wir im Evangelium von der Verklärung Jesu. Auf den 

ersten Blick kein einfacher Text. Viele Verbindungen ins Alte Testament. Wir hören 
von Mose, Elija und einem strahlenden Jesus – was soll uns das heute sagen? 

Ich entdecke eine wichtige Kernbotschaft für mich in diesem Text. Gott spricht direkt 

zu den Jüngern: „Dies ist mein geliebter Sohn!“ Diesen Satz hören Jesus und die Jün-

ger auf dem Berg.  

Wer von uns hört das nicht gern: Du bist geliebt! Du bist mein geliebtes Kind, meine 

geliebte Frau, mein geliebter Mann, meine geliebte Mutter, mein geliebter Vater. 

Solche Anerkennung und Wertschätzung im Leben brauchen wir alle. Auch Jesus 

brauchte diese Bestätigung vom Vater. Er weiß sich von Gott geliebt. Damit verbin-
det sich das Evangelium mit unserem Alltag. Jesus war ein Mensch wie wir, auch er 

brauchte die Anerkennung seines Vaters, so wie auch wir Anerkennung brauchen, 

denn nur wer sich geliebt weiß, der kann leuchten und strahlen. Dieses Licht kommt 

von innen heraus. So wie Jesus von innen heraus strahlt und die Jünger ins Erstau-
nen versetzt.  

In den Augenblicken unseres Lebens, in denen wir uns Gott, Jesus und der Frohen 

Botschaft ganz nahe fühlen, spüren wir, dass auch unser Licht von innen aufstrahlt. 

Wir schaffen Dinge, die wir nicht für möglich gehalten haben, wir spüren, dass ande-
re Menschen unsere Hilfe, unsere Zuwendung brauchen und sind für sie da. So wie 

auch Jesus den vor ihm liegenden schwierigen Weg schafft und am Ende das 

„Unmögliche“ der Auferstehung geschieht. Woraus wir bis heute Hoffnung und Zu-

versicht schöpfen. Wir alle sind von Gott geliebte Kinder und wie Jesus befähigt zu 
strahlen. 

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie sich der Liebe Gottes gewiss sind und sich mit der 

notwendigen Portion Mut auf den Weg machen, um sich und anderen Gutes zu tun, 

ihr Strahlen zu erwecken und ihr Gegenüber in Erstaunen zu versetzen.  

Ihre Gemeindeassistentin Andrea Rudolphi  



Die Mitteilungen aus der Gemeinde entnehmen Sie  

bitte den ausliegenden gedruckten Exemplaren.  

Herzliche Einladung zu den Freiluft-

gottesdiensten an allen Fastensonnta-

gen am Brunnentheater im Schloßpark 

Schloß Neuhaus immer um 16.30 Uhr:  

05.03. / 12.03. / 19.03. / 26.03. / 02.04. 

 

Am Sonntag, 12. März, feiern wir die 

Hl. Messe als monatliches Gedenken 

für die im Februar verstorbenen Ge-

meindemitglieder um 18.30 Uhr in     

St. Heinrich u. Kunigunde.  

 

Meditationsgruppe Herzensgebet: 

Die Abende für Menschen, die Stille, 

Sammlung und Ruhe im Herzensgebet 

suchen, finden im Monat Februar je-

weils dienstags, am 7.3. und 21.03., 

von 18 bis 19.30 Uhr im Roncallihaus 

statt. Ansprechpartnerin: Cilli Kley. 

Interessierte bitte im Pfarrbüro mel-

den: 05254 25 31. 

 

 Infos 

Sonderkollekte für die Erdbebenopfer 

Die andauernde Not der Menschen in 

Syrien und in der Türkei infolge des ver-

heerenden Erdbebens vom 6. Februar 

berührt uns alle. Das Erzbistum Pader-

born folgt am 04. und 05. März dem 

Aufruf der Deutschen Bischofskonferenz 

und führt an diesen Tagen eine Sonder-

kollekte für die Erdbebenopfer in der 

Türkei und Syrien durch um damit für 

die dringend erforderliche Nothilfe in 

der Erdbebenregion zu sammeln. Mit 

den Finanzmitteln aus der Kollekte sol-

len die Hilfsmaßnahmen für die Opfer 

der Naturkatastrophe fortgeführt und 

verstärkt werden. Die gesammelten Gel-

der werden den katholischen Hilfsorga-

nisationen, die in der Erdbebenregion 

tätig sind—vor allem Caritas Internatio-

nal—zur Verfügung gestellt.  

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre 

Unterstützung!  



In der Fastenzeit laden wir Sie herz-

lichst ein am Mittwochmorgen, um        

6 Uhr an der Frühschicht teilzunehmen. 

Sie findet abwechselnd in den Kirchen 

unserer Gemeinde statt mit anschlie-

ßendem Frühstück. Die nächsten Ter-

mine sind am Mittwoch, 08.03., in      

St. Heinrich u. Kunigunde und am 

15.03., in St. Marien. 

 

Wir laden Sie ein in ihrer Trauer nicht 

allein zu bleiben 

Trauer ist eine natürliche Antwort auf 

Abschied und Verlust. Wie jeder 

Mensch auf seine Art lebt, so trauert 

auch jeder auf seine persönliche Weise. 

Unsere ausgebildeten Trauerbegleite-

rinnen geben im Gespräch einen ge-

schützten Rahmen mit Informationen 

zum Verständnis von Trauer um einen 

verstorbenen Menschen, sowie Anre-

gungen zur Selbsthilfe auf dem Trauer-

weg. Die Treffen finden auf Wunsch 

statt. Melden Sie sich dazu einfach im 

Pfarrbüro – dort wird der Kontakt zu 

einer unserer Trauerbegleiterinnen 

vermittelt. 

 

Jahreshauptversammlung des Bürger-

Schützen-Vereins Schloß Neuhaus 

Der Vorstand des Bürger-Schützen-

Vereins Schloß Neuhaus 1913 - St. 

Henricus-Bruderschaft e. V. lädt alle 

Mitglieder zur Jahreshauptversamm-

lung am Samstag, 11. März, ein.  

Begonnen wird am Samstag um 18.30 

Uhr mit dem Gottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Heinrich und Kunigun-

de in Schloß Neuhaus. Anschließend 

findet ab 20 Uhr die Versammlung in 

der Schlosshalle statt. Auf der Tages-

ordnung stehen u. a. die Oberst-Wahl 

und Berichte der Abteilungen.  

 

Was passiert bei einem Schlaganfall? 

Selbsthilfegruppe und St. Vincenz-

Chefärzte informieren am Mittwoch, 

8. März 

Mehr als 1.400 Schlaganfall-Patienten 

werden jährlich auf der Stroke Unit 

des St. Vincenz-Krankenhauses be-

treut. Um über Risikofaktoren, Symp-

tome und Behandlungsmöglichkeiten 

des Schlaganfalls aufzuklären, findet 

ein Vortrag der Schlaganfall-Selbst-

hilfegruppe Paderborn am Mittwoch, 

8. März, um 18 Uhr, im Roncalli Haus 

(Neuhäuser Kirchstr. 3, Schloss Neu-

haus) statt. Zu Gast werden die bei-

den Chefärzte des St. Vincenz-

Krankenhauses Dr. Mete Dadak (Klinik 

für Radiologie) und Prof. Dr. Thomas 

Postert (Klinik für Neurologie) sein. 

 

 

 

 St. Heinrich und Kunigunde 



Kontaktdaten: 

Pfarrer Tobias Dirksmeier 05254 14 97           tobias.dirksmeier@erzbistum-paderborn.de 

Pastor Yesudasan Remias 05254 13110       yesudasan.remias@erzbistum-paderborn.de 

Benedikt Fritz   05254 8 27 50 81                            benedikt.fritz@gmx.net 

Petra Scharfen   05254 9 38 95 63       p.scharfen@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Verwaltungsleitung:   

Lennart Höschen  05254 93 27 55       lennart.hoeschen@erzbistum-paderborn.de 

 

Kfd: Die Mitarbeiterinnen treffen sich 

am Dienstag, 07.03., um 19.30 Uhr im 

Pfarrheim. 

 

Armband gefunden 

Nach dem Ü-60 Nachmittag am 23.02. 

wurde vor dem Pfarrheim ein Arm-

band gefunden. Dies kann im Pfarrbü-

ro abgeholt werden.  

 

 

 

 

Einsendeschluss für die nächsten 

Pfarrnachrichten ist Dienstag,  

07. März.  

 St. Marien, Sande 

 

Vorbereitungstreffen für das Pfarr-

fest Mastbruch am 1. Mai 

Herzliche Einladung an alle Gruppen 

und auch Vereine, die am Pfarrfest   

St. Joseph Mastbruch aktiv teilneh-

men möchten. Koordinierungstreffen 

ist am Dienstag, 07.03., um 20 Uhr im 

Pfarrzentrum.  

 

Verkauf von Fair-gehandelten Waren 

am Sonntag, 05.03., nach dem 

Gottesdienst.  

 

Herzliche Einladung zum Senioren-

nachmittag am Dienstag, 07. März. 

Beginn ist um 15 Uhr mit der gemein-

samen Messe und anschl. Kaffeetrin-

ken im Pfarrzentrum.  

 
 

 St. Joseph, Mastbruch 


